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Umweltauswirkungen von Bauprodukten 

Quelle: Michael Burkhardt, Berlin, 6.11.2014
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Definition Infrastrukturen (UBA)

INFRASTRUKTUREN

sind sozio-technische 

Systeme. 

Fokus auf: gebauten 

Infrastrukturen mit ihren 

Dienstleistungen zur 

Daseinsvorsorge sowie 

den damit verbundenen 

Institutionen, Akteuren, 

Geschäftsmodellen und 

Nutzungsroutinen
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Beispiele von Klimawandelrisiken für Infrastrukturen
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Quelle: nach WBGU 2016

Dienstleistung Klimawandelrisiken

(Trink)wasserversorgung Wasserqualität u. -quantität

Kontamination bei 

Überschwemmung

Energieversorgung Überschwemmung

Ausfall Kraftwerke

Transport, Mobilität Überschwemmung

Stürme

Arbeiten, Wohnen Sturm- und 

Überflutungsschäden

Verminderte 

Arbeitsproduktivität
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Infrastrukturen Störungen gegenüber resilient gestalten
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Quelle:Starkregen in Berlin 2017, dpa
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Infrastrukturen Störungen gegenüber resilient gestalten
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Quelle:Starkregen in Berlin 2017, dpa

Resilienz

Bewältigungsfähigkeit (einschl. 
Widerstands- und Erholungsfähigkeit)

Anpassungsfähigkeit (einschl. 
Lernfähigkeit)

Erhalt 

Status Quo

Trans-

formation
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Infrastrukturen so gestalten, dass sie zu 
Zielen der nachhaltigen Entwicklung beitragen
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Quelle: www.boell.de
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Stadt- und Infrastrukturplanung so gestalten, dass sie 
Denksilos aufbricht
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Quelle: Stadtwerke Rödental
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UBA-Projekt TRAFIS: Demand-side-

Management in der Kläranlage Rödental

• Koppelt Abwasser, Strom und IKT

• Ziele: Spannungs- und 

Frequenzschwankungen im öffentlichen 

Stromnetz abpuffern

• Mögliche Ansatzpunkte für dezentrale 

Energieverbrauchs- und 

-erzeugungskapazitäten testen

• Stärkung der Krisenresilienz



Gliederung

Hier steht ein schöner Präsentationstitel

Foto: dpa

Nutzungsmischungen in Hamburg: 

Spielplatz + Entwässerung

• Dachwasser von Wohnhäusern strömt in die 

Mulde 

• Kontrollierter Überlauf bildet Grundwasser

• Kinder lernen spielend über Wasser

Picture: 

Hamburg 

Wasser
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Stadt- und Infrastrukturplanung so gestalten, dass sie 

Denksilos aufbricht



Für Gestaltung nachhaltiger Infrastrukturen rückt die 
Quartiersebene in den Fokus 
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Quelle: Stadtwerke Augsburg
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UBA-Projekt TRAFIS: App-gestützte 

Vernetzung der Mobilitätsangebote der 

Stadtwerke Augsburg

• Ziele: nachhaltige Mobilität in /um 

Augsburg herum schaffen

• Verknüpfung der Mobilitätsangebote 

(Bus, Tram, Carsharing, Radstationen, 

Elektromobilität, etc.)

• App als Schnittstelle; zentrales 

Datenmanagement als Basis ist 

aufgebaut



1. Derzeit besonderes Zeitfenster zur Gestaltung und Transformation 

von Infrastrukturen hin zu mehr Nachhaltigkeit 

2. Es braucht jetzt regional angepasste ressourcenschonende und 

resiliente Konzepte sowie

3. Politikinstrumente, die Pfadabhängigkeiten schaffen, die mit einer 

„Großen Transformation“ vereinbar sind

4. UBA forscht zu Rahmenbedingungen einer notwendigen 

Transformation von Infrastrukturen

WO sehen Sie Gestaltungspotentiale und/oder –Defizite?

ZUSAMMENFASSUNG
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Gestaltungsprinzipien für resiliente, ressourcenschonende und nachhaltige 

Infrastrukturen

Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit

petra.mahrenholz(at)uba.de

www.uba.de
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